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JürgenWild folgt auf Peter Uschalt
Stabwechsel bei der CSU Altensittenbach – Langjährige Mitglieder geehrt – Viele Themen: vom Hortneubau bis zur Erweiterung des Feuerwehrhauses

ALTENSITTENBACH – Seit
langer Zeit einmal wieder traf
sich die CSU Altensittenbach
in Präsenz zur Ortshauptver-
sammlung für die Jahre 2020
und 2021. Erstmals war in der
50-jährigen Geschichte im
vergangenen Jahr die Ver-
sammlung pandemiebedingt
ausgefallen, wie die Partei in
einer Pressemitteilung er-
klärt.

Vorsitzender Peter Uschalt
begrüßte nicht nur Mitglie-
der, sondern auch einige
Gäste sowie den Vorsitzen-
den der CSU- Stadtratsfrak-
tion Götz Reichel. Erster Hö-
hepunkt war die Ehrung
langjähriger Mitglieder.
Gründungsmitglied Richard Lie-
bel wurde für 50 Jahre, Hans Wild
für 45 und Georg Loos für zehn-

jährige Mitgliedschaft geehrt. Mi-
nisterpräsident Markus Söder
übermittelte seine Glückwünsche

an Richard Liebel, der neben dem
obligatorischen „guten Schluck
Wein“ auch eine signierte Biogra-
fie des CSU- Vorsitzenden von
Uschalt überreicht bekam.

Dorfplatz als Ziel
In seinem politischen Rückblick

ging der Ortsvorsitzende und
Hersbrucks Zweiter Bürgermeis-
ter auf aktuelle Altensittenbacher
Themen wie die Erweiterung des
Feuerwehrgerätehauses, den ge-
planten Hortneubau im Hirten-
bühl und die Renovierungsarbei-
ten in der Altensittenbacher
Grundschule ein. Das bereits 2020
von ihm formulierte Ziel, den Platz
am alten Milchhaus und Hirten-
haus nach Abschluss der Feuer-

wehrhauserweiterung zum Dorf-
platz umzugestalten, erläuterte er.

Mit der Vorstellung der Pläne für
das neue Senioren- und Pflege-
heim und der geplanten Neuge-
staltung des Oberen Marktes lei-
tete er über zu Fraktionsvorsitzen-
dem Götz Reichel, der dann über
eine Vielzahl weiterer Themen
hinsichtlich Innenstadtentwick-
lung, Kuhpegnitzbrücke, Erweite-
rung Kinderkompetenzzentrum
und der im Anschluss notwendi-
gen Sanierung der Grete- Schicke-
danz- Schule berichtete.

Solide Finanzen und eine stei-
gende Mitgliederzahl rundeten das
Gesamtbild ab. Bei den anstehen-
den Neuwahlen kandidierte Peter

Uschalt nicht mehr für das
Amt des Ortsvorsitzenden.
Als Nachfolger wurde ein-
stimmig Jürgen Wild, erfah-
rener Vorstand im örtlichen
Wirtschaftsforum und im
Altstadtfestverein, gewählt.

Mit persönlichen Worten
übergab Uschalt das Amt,
das er zehn Jahre innehat-
te: „Es war eine wunderbare
Zeit, mit vielen beeindru-
ckenden Erlebnissen, span-
nenden Wahlkämpfen, tol-
len Referenten, vom Briga-
degeneral bis zum Minister-
präsidenten, insbesondere
aber ganz vielen unvergess-
lichen persönlichen Begeg-
nungen mit interessanten

und interessierten Bürgerinnen
und Bürgern.“ Er dankte allen, die
ihn in den vergangenen zehn Jah-
ren unterstützt, begleitet und mit
ihm gearbeitet haben. Jürgen Wild
wünschte er eine „glückliche Hand
und viel Erfolg.“

Bis auf Katrin und Torsten Kell-
ner, die ebenfalls nicht erneut kan-
didierten, wurden alle anderen
Vorstandsmitglieder in ihren Äm-
tern bestätigt. Claudia Sperber
wechselt von der Beisitzerin zur
Kassenrevisorin, nachdem sich
Irmgard Gerstacker für dieses Amt
nicht mehr zur Verfügung stellte.
Als neuer Beisitzer wurde Georg
Loos gewählt, sodass Ortsvorsit-
zender Jürgen Wild auf erfahrene
Vorstandsmitglieder bauen kann.

Jürgen Wild löst Peter Uschalt als Vorsitzenden ab (Mitte). Er kann mit Günter Gorka, Georg Loos, Thomas Scharrer, Doreen
Uschalt, Martin Wolfermann, Andrea Stenz-Bauer, Claudia Sperber und Herbert Wendler auf eine gute Mannschaft bauen. Zu
Gast bei der Versammlung war der Vorsitzende der CSU-Stadtratsfraktion Götz Reichel (rechts).

Peter Uschalt und Götz Reichel mit den Geehrten Richard Liebel, Hans Wild
und Georg Loos. Fotos: privat
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